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BERICHT DES PRÄSIDENTEN 

Die Aussagen und Vorhersagen, die im Berichtszeitraum für 1984 zum Ausdruck 
gebracht wurden, haben sich für das Sportjahr 1985 voll bewahrheitet. Der ziel­
strebige Einsatz der Funktionäre und Trainer in den einzelnen Vereinen ist voll 
zur Geltung gekommen. 

Das j ahr 1985 ist nach den erreichten Medaillenrängen und Plätzen regional und 
auf nationaler Ebene das erfolgreichste Jahr seit einem geraumen Zeitraum. 
Wieder kann man einige Schwerpunkte feststellen, die zu diesen Erfolgen beige­
tragen haben. So ist die Arbeit im Kader, wohl durch Verminderung der Teilneh­
mer und vielleicht deshalb zu einer merkbaren Konzentration, in entscheidendem 
Maß an der Leistungssteigerung beteiligt gewesen. Wie aus den Berichten der 
Schwimmwarte hervorgeht, ist nicht allein die Spitze der tragende Pfeiler dieser 
erfreulichen Entwicklung. Besonders hervorzuheben in diesem Zusammenhang ist 
die hervorragende Arbeit, die in den Landesvereinen des Tiroler Unterlandes er­
bracht wurde. Beachtliche Medaillenränge und Plazierungen wurden in allen Alters­
stufen und hier besonders bei den Schülern und jugendlichen erreicht. Man kann 
also von einer gesunden Breitenarbeit sprechen, die wohl eine der wichtigsten 
Voraussetzungen ist, daß eine Leistungsspitze erreicht wird. 

Im j ahr 1985 gab es im Wasserballsport und hier in der ersten Mannschaft des 
TWV Innsbruck, die bisher so außerordentlich erfolgreich an der A-Liga teilnahm, 
entscheidende Umstellungen durch Abgang von Spitzenspielern dieser Mannschaft, 
die hier ihr Universitätsstudium beendet haben und in ihre Heimatländer abgewan­
dert sind. Um so anerkennenswerter ist, daß durch neue Initiativen und Bemühun­
gen erfolgreich weiter gearbeitet wird. So ist entscheidend, daß es gelungen ist, 
einen anerkannten Spitzentrainer aus Ungarn zu verpflichten, der bereits nach 
Ablauf einer relativ kurzen Anpassung an die Tiroler Verhältnisse erfolgreich 
an einem Neuaufbau der Wasserballmannschaft gearbeitet hat. Besonders erfreulich 
ist, daß er sich um das Problem des Nachwuchses bemüht. So ist man dabei 
zu versuchen, über einen direkten Kontakt mit den Schulen, jugendliche für die­
sen schönen Wassersport zu begeistern. 

Auf Grund der mangelnden Trainingsmöglichkeiten hat das Wasserspringen durch 
Fehlen der äußeren Voraussetzungen - sprich Universitäts-Hallenbad und Neuge­
staltung des Freibades Tivoli - nur begleitende Arbeit, wie Gymnastik und Theorie 
seine so erfolgreiche kleine Mannschaft bei der Stange halten können. Es ist 
zu hoffen, daß durch die Freigabe des Freischwimmbades Tivoli hier wenigstens 
einigermaßen die Möglichkeit besteht, im j ahr 1986 an eine erfolgreiche Arbeit 
zu denken ist. 

Wenn auch im neuen Schwimmjahr mit derselben Intensität in den Vereinen gear­
beitet wird ist zu hoffen, daß wiederum eine Leistungssteigerung im gesamten 
Bereich des Schwimmsportes erreicht wird. 

Dank und Anerkennung des Verbandes für die geleistete Arbeit auf allen Ebenen 
ist wohl das wenigstem was zum Ausdruck gebracht werden d3.rf. 

Der Präsident: 

Dr.Franz ROGGER 
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BERICHT DES REFERENTEN FÜR SCHWIMMEN 

Tirols Schwimmer sind - soweit es die Herren betrifft - Österreichische Spitzen­
klasse. Das ist das erfreuliche Resümee, das man über das Sportjahr 1985 zie­
hen kann. Ein seit Jahren zu beobachtender Aufwärtstrend hat 1985 seinen 
vorläufigen Höhepunkt erreicht. Bei den Damen ist die Bilanz zwar nicht so 
erfreulich, doch gibt es einige Talente, die befähigt wären, schon sehr bald 
an die Erfolge der Herren anzuschließen. 

Im Jahr 1985 standen die Wettkämpfe auf nationaler Ebene im Vordergrund. 
Erster Höhepunkt waren die Österreichischen Hallenmeisterschaften in Wiener 
Neustadt. Der 4 x 1oo m Kraulstaffel des Schwimmclub Raiffeisen Innsbruck 
mit Stefan Opatril, Markus Opatril, Thomas Sparer und Werner Lun gelang 
dabei eine erfolgreiche Titelverteidigung und die Verbesserung der Österreichi­
schen Kurzbahnbestleistung auf 3: 3o,67 Minuten. Darüber hinaus gab es für 
Tirol die ersten Einzeltitel seit den Zeiten einer Heido Koch und Helga Huber. 
Markus Opatril gewann sowohl die 1oo m Kraul als auch die 2oo m Kraul mit 
den sehr guten Zeiten von o:51,21 bzw. 1:53,o9 Minuten. Seine Dominanz als 

· Kraulsprinter bestätigte er auch insoferne, als er die Gesamtwertung des Volks­
hanken-Wintercups des VÖS über 1oo m Kraul überlegen für sich entschied. 

Der absolute Höhepunkt des Sportjahres sind im nationalen Bereich naturgemäß 
die Österreichischen Staatsmeisterschaften, die 1985 in Wolfsberg/Kärnten zur 
Austragung gelangten. Wieder war es das Staffelquartett des SCRI, diesmal 
mit Markus und Stefan Opatril, Thomas Sparer und Gerhard Innerhofer, das 
zu besonderer Freude Anlaß gab. Sowohl der 4 x 1oo m Kraul-Bewerb als auch 
jener über 4 x 2oo m Kraul wurde überlegen gewonnen, und zwar jeweils in 
neuer österreichischer Rekordzeit (3:35,85 bzw. 8:o2, 75 Minuten). Markus Opa­
tril, nunmehr schon Favorit auf den kurzen Krauldistanzen, wurde dieser Rolle 
gerecht und holte die Staatsmeistertitel über 1oo m und 2oo m Kraul nach 
Tirol. Für eine positive Überraschung sorgte Stefan Opatril, der über 1oo m 
Schmetterling die Silbermedaille erkämpfte und mit einer Zeit von 59,5o Sekun­
den als erster Tiroler die Minutengrenze auf der Langbahn durchbrach. Eine 
weitere Medaille sicherte sich Stefan Opatril mit seinem 3~ Platz Ober · 1oo 
m Kraul. 

Einen schönen Erfolg verbuchte Thomas Sparer in der 1. Runde des Volksbanken­
Wintercups 1985/86, als er den 4oo m Kraul-Bewerb in persönlicher Bestzeit 
für sich entschied. 

Bei den im Dezember 1985 in Wien ausgetragenen Österreichischen Mannschafts­
meisterschaften war Tirol gut vertreten. Der Schwimmclub Raiffeisen Innsbruck 
konnte sich mit der Damen- und der Herrenmannschaft für das Finale der 
besten 5 Vereine qualifizieren. Während die Damen in der Endabrechnung über 
den 5. Rang nicht hinauskamen, erreichten die Herren hinter dem Großverein 
Schwimmunion Wien den ausgezeichneten 2. Platz . . 

Tirols beste Schwimmer haben im abgelaufenen ] ahr auch an zahlreichen inter­
nationalen Wettkämpfen teilgenommen und sich dabei auch beachtlich geschla­
gen. 
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Alexander Placheta, Thomas Sparer, Gernot Winkler, Gerhard Innerhafer und 
Wolfgang Raber beteiligten sich an einem großen internationalen Meeting in 
Monaco, Markus Opatril wurde vom VÖS zum Arena-Festival nach Bonn ent­
sandt und in die Österreichische Auswahl für den Länderkampf Griechenland­
Österreich in Saloniki berufen. Als Sieger über loo m Kraul und als Mitglied der 
ebenfalls siegreichen Staffeln über 4 x loo m und 4 x 2oo m Kraul hatte er 
am knappen Länderkampfsieg entsprechenden Anteil. 

Für das in Wien ausgetragene Turnier der Nationen wurden die Tiroler Schwim­
mer Thomas Sparer und Markus Opatril eingeladen, wobei letzterer in dem 
allerdings nicht besonders stark besetzten Teilnehmerfeld über 1oo m Kraul 
den 6. Platz erreichte. 

Das 9. internationale USC-Meeting in Graz sah als Tiroler Teilnehmer die 
Schwimmer Bettina Ischia, Sabine Thöni, Thomas Sparer, Gerhard Innerhofer, 
Gernot Winkler sonwie Markus und Stefan Opatril. Die besten Plazierungen 
erreichten Markus Opatril mit Rang 2 über 1oo m Kraul in der Tiroler Re­
kordzeit von 52,98 sec., und Gerhard Innerhafer mit einem 3. Platz über loo 
m Schmetterling. 

In dem vom Landesschwimmverband Tirol orgamsrerten 1o. internationalen Raiff­
eisen-Meeting 1985 gab es in drei Disziplinen der allgemeinen Klasse einen 
Tiroler Sieg: Bettina Ischia gewann die loo m Schmetterling der Damen, Ger­
hard Innerhafer siegte in der gleichen Lage bei den Herren und Stefan Opatril 
entschied die loo m Kraul für sich. 

Traditioneller Abschluß des Sportjahres war der 6-Länderkampf Oberpfalz/Nieder­
bayern/Schwaben/Oberösterreich/Salzburg/Tirol in Passau. Tirols Auswahl erreich­
te den 3. Gesam trang. Einzelsiege errangen Markus Opatril über 1 oo m Kraul, 
Stefan Opatril über loo m Schmetterling und die Tiroler 4 x loo m Kraul­
staffel mit Stefan Opatril, Placheta, Sparer und Markus Opatril. 

Nicht nur die aufgezeigten guten Plazierungen, sondern auch die Bilanz der 
Rekordverbesserungen in der allgemeinen Klasse weisen den Berichtszeitraum 
als ein sehr erfolgreiches ] ahr aus. Insgesamt gab es 7 Verbesserungen . der 
Kurzbahnbestleistungen und 7 neue Rekorde auf der 5o m - Bahn. 

25 m - Bahn: 

5o m - Bahn: 

loo m Kraul, 2oo m Kraul, loo m Rücken, loo m Brust, 
4 x 1 oo m Kraul, 4 x 2oo m Kraul, 4 x 1 oo m Lagen (jeweils 
Herren); 

1 oo m Brust (Damen), 
loo m Kraul, 2oo m Kraul, loo m Rücken, loo m Schmetter­
ling, 4 x loo m Kraul, 4 x 2oo m Kraul (jeweils Herren) 

Von diesen Rekordleistungen ist jene über 4 x loo m Kraul auf der Kurzbahn 
(3:3o,67) gleichzeitig Österreichische Kurzbahnbestleistung, und stellen jene 
über 4 x loo m Kraul (3:35,85) und über 4 x 2oo m Kraul (8:o2, 75) auf der 
5o m - Bahn jeweils Österreichischen Rekord dar. 
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Es bleibt zu hoffen, daß das Hoch im Tiroler Schwimmsport auch im Jahr 
1986 erhalten bleibt. Zwei Fragen stellen sich in diesem Zusammenhang: Wie 
werden unsere Schwimmer den Heimvorteil bei den Österreichischen Staatsmei­
sterschaften im Innsbrucker Tivolibad nützen, und kann sich ein Tiroler für 
die Weltmeisterschaften 1986 in Madrid qualifizieren? Fragen, auf die im näch­
sten ] ahresbericht die - hoffentlich positive - Antwort gegeben werden wird. 

Referent für Schwimmen: 

Dr.Oskar OPATRIL 



BERICffi' DES JUGENDWARTES 

Die Schwerpunkte der Arbeit des Jugendwartes lagen wie in den vergangenen Jahren 

in der Organisation der Tiroler Kinder- Schüler- Jugend- und Juniorenmeister­

schaft , die sowohl auf der 25m Bahn im Uni-Hallenbad zugleich mit der allge­

meinen Meisterschaft veranstaltet wurde, als auch auf der SOm Bahn durch die 

TS-Raika Wörgl in Kufstein. 

An beiden Meisterschaften nahmen alle 11 aktiven Tiroler Vereine teil. Das 

Nennungsergebnis mit 600 Starts bei der Hallenmeisterschaft und 680 Starts bei 

der Freiwassermeisterschaft war sehr gut. Bei der Hallenmeisterschaft gewann 

der SCI 28 Titel, je 9 Titel die Schwimmunion Hall und die TS Raika Wörgl, 

6 Titel der WSV St. Johann und je 3 Titel der TWV Innsbruck und Imst. Bei der 

Freiwassermeisterschaft gewann der SCI 24 Titel, 12 Titel die TS Raika Wörgl, 

7 Titel die Schwimmunion Hall, je 6 Titel der WSV St. Johann und TWV Innsbruck 

und 3 Titel der SV Imst. 

FÜr den Nachwuchs wurde abermals das Raiffeisen-Pokalschwimmen veranstaltet, 

das am 24.11.1985 im Landessportheim stattfand. Dieses Jahrgangsschwimmen, bei 

dem der jüngere Jahrgang der Schülerklasse (Jg 1972 bis zum Jg 1977 und jünger) 

teilnahmeberechtigt war, zeigte mit über 400 Nennungen, welches Interesse und 

Bedürfnis von den Vereinen für eine derartige Veranstaltung besteht. 

Erstmals wurde ein Vergleichskampf zwischen Nordtirol und Südtirol organisiert. 

Dieser Wettkampf fand, veranstaltet vom SC Schlanders, am 21. April 1985 in 

Latsch statt. Mehr als 40 Aktive von Nordtirol nahmen an dieser Veranstaltung 

teil. Es wurde jahrgangsweise gewertet (Jg 1969 bis 1976 und allgemeine Klasse), 

wobei in allen Lagen jeweils 2 Nordtiroler gegen 2 Südtiroler antraten. Nordtirol 

siegte schließlich mit 626 : 485 Punkten. 

Bei den Österreichischen Schüler- und Jugendmeisterschaften in Spittal waren 

20 Aktive der Vereine SCRI (3), St. Johann (4), Wörgl (5), SU Hall (7) und 

Imst (1) am Start. 25 Finalplätze, die einen Titel durch Tom Karamat (100 Brust) 

und 2 Silbermedaillen durch Karin Hübner (100 und200m Brust), sowie je eine 

weitere Silbermedaille durch Tom Karamat (100 Brust) und Herbert Forster 

(100 Kraul) brachten , waren das Ergebnis. 



Bei den Österreichischen Jahrgangswettkämpfen siegten Tbm Karamat über 100 

Meter Brust und Rusch Doris, sowie Klaus Öhler über 400 Meter Kraul. 4 zweite 

und 2 dritte Plätze waren die weiteren Erfolge der Tiroler. 

Zu den Österreichischen Kindermannschaftswettkämpfen wurden zwei Mannschaften 

der SU Hall und eine der TS Raika Wörgl entsandt. Die Mannschaft des 

TS Wörgl belegte den 3. Platz. 

Der Kinderländerkampf zwischen Oberösterreich, Tirol und Salzburg fand am 

31. März 1985 in Salzburg statt. Tirol belegte mit 7.777 Punkten hinter Salzburg 

(8.438 Punkten) den 2. Platz. Die Tiroler Mannschaft stand unter Leitung 

von Mag. Werner Kandolf, der die Mannschaft an mehreren Wochenendkursen auf 

diesen Länderkampf vorbereitet hatte. 

Im Jahr 1985 wurde vom April bis Juni durch Mag. Werner Kandolf ein Nachwuchs­

Schwimmertraining durchgeführt, für die Vereine von Innsbruck und Umgebung 

dreimal wöchentlich, für die Vereine außerhalb von Innsbruck einmal wöchentlich. 

Dieses Training bewährte sich besonders für die Vereine außerhalb von Innsbruck. 

Ein Weihnachtslehrgang für die Nachwuchsschwimmer im Landessportheim in Innsbruck 

mit insgesamt 30 Teilnehmern (22 intern und 8 extern) beendete die Arbeit des 

Jugendwartes im Jahre 1985, die ohne die tatkräftige Unterstützung des Stell­

vertreters Hansjörg Bader von mir nicht zu bewältigen gewesen wäre. 



Bericht des Wasserballwartes 

Im Berichtsjahr 1985 betrieben 4 Tiroler Vereine den 
Wasserballsport. 
Dies sind: Schwimmverein Reutte 

TvN Landeck 
TWV Telfs 
TWV Innsbruck 

Ti r oler Hallenmeisterschaft Wasserball 1985 Allgemeine Klasse 

An der Tiroler Hallenmeisterschaft 19 8 5 nahmen 4 Tiroler 
mannschaften teil , a u ßer Konkurr e nz spielte die Turnersch~ft 
Dornbirn mit . 

Tabellenendstand: 1 . T\1-lV Innsbruck 3 I 6 
2 • TWV Landeck 3 I 4 
3 . TWV Telfs 3 I 2 
4. SV Reutte 3 I 0 

Tiroler Meisterschaft Wasserball 1985 Allgemeine Klasse 

An der Tiroler Meisterschaft Allgemeine Klasse 1985 nahmen 
leider nur 3 Mannschaften teil, da der TWV Landeck kurzfristig 
aus personellen Gründen seine Teilnahme zurückzog. 

Tabellenendstand: 1. TWV Innsbruck 
2. Tlt-TV Telfs 
3. SV Reutte 

Österreichische Meisterschaft Staatsliga B 1985 

2 I 4 
2 I 2 
2 I o 

Die Staatsliga B wurde auch 1985 in zwei Gruppen aufgeteilt. 
In der Westgruppe spielten 3 Tiroler Vereine: TWV Innsbruck II, 
TWV Landeck sowie SV Reutte. 
Die Westrunde wurde komplettiert mit der Mannschaft der 
TS Dornbirn. 
Sieger dieser Westgruppe wurde die TS Dornbirn, an zweiter 
Stelle konnte sich der TWV Landeck platzieren. 
Die ersten zwei Mannschaften trugen das Finale der Staatsliga B 
Meisterschaft gegen die zwei Erstplatzierten der Ostgruppe in 
Landeck aus. 
Dabei konnte sich der Tiroler Vertreter, der TWV Landeck nicht 
entscheidend durchsetzen und wurde 4. der Staatsliga B Meister­
schaft 1985. 

Tabellenendstand: 1. Badener AC 
2. Linzer SK 
3. TS Dornbirn 
4. TWV Landeck 

3 I 6 
3 I 4 
3 I 2 
3 I o 
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österreichisch~ Meisterschaft Staatsliga A 1gss 

Die Staatsliga A 1985 wurde wie im Vorjahr mit 2 Grund­
durchgängen sowie 2 Play-Off- Runden durchgeführt. 
Der Tiroler Vertreter, der TWV Innsbruck lag nach den 
ersten zwei Grunddurchgängen noch am hoffnungsvollen 
3. Tabellenplatz. 

Österreichische Wasserballmeisterschaft 1985 
A-Liga, Tabellenstand nach dem 1. und 2. Durchgang 

1 . DON AU 12 9 2 1' 20 148 88 + 60 

2. ASV WIEN 12 8 3 17 154 88 + 66 
3. TWV INNSBRUCK 12 7 4 15 177 120 + 57 
4. ATSE GRAZ 12 7 0 3 14 142 138 + 4 
5. SV WÖRTHERSEE 12 4 1 7 9 102 140 38 
6. KAPFENBERG 12 2 1 9 5 103 175 72 
7. SU· MÖDLING 12 2 9 4 90 167 77 

In der Oberen Play-Off-Runde mußte jedoch der TWV Innsbruck 
auf einige Stammspieler aus beruflichen bzw. gesundheitlichen 
Gründen verzichten, sodaß das Saisonziel - Teilnahme am 
Europacup - nicht erreicht wurde. 

OBERE PLAY-OFF 

1. DONAU WIEN 12 9 0 3 114 101 . + 13 18 + 4 22 Punkte 
2. ASV WIEN 12 7 1 4 141 103 +' 38 15 + 3 18 II 

3. ATSE GRAZ 12 5 0 7 128 134 6 10 + 1 11 II 

4. TWV INNSBRUCK 12 2 1 9 98 143 - 45 5 + 2 7 II 

UNTERE PLAY-OFF 

1. SV WöRTHERSEE 12 12 0 0 176 83 + 93 . 24 + 3 27 Punkte 

2. KAPFENBERGER SV 12 7 1 4 122 88 + 34 15 + 2 17 II 

3. LINZER SK 12 3 0 9 85 156 71 6 + 0 6 II 

4. · 1.sU MÖDLING 12 1 1 10 80 136 56 3 + 1 4 II 

Auf Grund der enttäuschenden Leistungen und des Nichtvorhandenseins 
von qualifizierten Wasserballtrainern in Tirol wurde vom TWV 
Innsbruck ein ausländischer Trainer gesucht. 
Mit tatkräftiger Unterstützung des Tiroler Landesschwimmverbandes 
wurde um die finanziellen Mittel beim Amt der Tiroler Landes­
regierung - Sportprojektförderung angesucht und wurden diese 
nach eingehender Begutachtung des Projektes auch genehmigt. 
Der Tiroler Wassersportverein verfügt dadurch in der Person des 
Herrn Laslo Matsik aus Ungarn, welcher an der Sportuniversität 
Budapest Wasserball studiert hat, über einen qualifizierten 
Trainer, welcher auch sämtliche übrigen Mannschaften des 
Tiroler Landesschwimmverbandes zur Verfügung steht. 
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Für das eher mäßige Abschneiden aller Tiroler wasserball­
spielenden Vereine ist sicherlich auch das Fehlen entsprechender 
Trainingsmöglichkeiten verantwortlich. 
Durch die Umbauarbeiten des Universitätssportzentrums Fürstenweg 
ist in Tirol keine Halle, in welcher Wasserball gespielt werden 
kann, zur Verfügung . 
Die I . Mannschaft des T~~ Innsbruck mußte daher ihre Vorrunden­
spiele im 350 km entfernten Linz durchführen. 
Dies ist wohl eine einzigartige Kuriosität in Österreich und 
sollten die für den Sport verantwortlichen Politiker bei der 
nächsten Vergabe v ~n Subventionen flir den Bau eines Hallenbades 
darauf bedacht nehmen, daß dieses atich sportlich genützt werden 
kann. 
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REKORDTABELLE PER 31.12.198S 

KLASSE: KINDER B männlich - 2S m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

So- m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 o:32,72 
1oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 19.11.77 1:o8,2o 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 28.12.77 2:28,60 
4oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 2S.11.77 S:12,89 
8oo m Freistil ISCHIA Max SCR-I 28.11.80 12:2S,13 

So m RÜcken PURITSCHER SCR-I 24.11.8S o:4o,84 
1oo m RÜcken OPATRIL Stefan SCR-I 2o.o3.77 1:27,30 
2oo m RÜcken ÖHLER Michael SCR-I · o1.12.84 3:1S,26 

So m Brust MIMLER Bernhard TS WÖrgl 22.11.81 o:43,8o 
100 m Brust MIMLER Bernhard TS WÖrgl 31.12.81 1 :33, 6o 
2oo m Brust MIMLER Bernhard TS WÖrgl 18.1o.81 3:28,S1 

So m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I 2o.o4.8o o:37,17 
1oo m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I o7.12.8o 1 : 21 , 8o 
2oo m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I 2o.12.8o 3:o2,oS 

2oo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I 19.11.77 3:o2,So 

KLASSE: KINDER B männlich - So m Bahn 

So m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 o:32,72 
1oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 1 : 1 2, 3o 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 2:36,71 
4oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 S:29,3o 

So m Rücken OPATRIL Stefan SCR-I oo.oo.77 o:41,86 
1oo m Rücken ZOLLER Michael SCR-I oS.o7.81 1 :3S,1o 
2oo m RÜcken MAYNOLLO Harald WSV Imst 1 3. o9. 81 S:12,6o 

So m Brust OTEPKA Michael WSV Imst 13.o6.81 o:44,2o 
1oo m Brust MIMLER Bernhard TS WÖrgl 24.o7.81 1 :3S,9S 
2oo m Brust LUXBAUER Gerd SO Hall 1 3. o9. 8o 3:49,30 

So m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I 1S.o6.8o o:37,So 
1oo m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I 24.o7.8o 1 :2S,84 

2oo m Lagen SCHWARZ GÜnther SCR-I oS.o7.81 3:28,40 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: KINDER männlich - 25 m Bahn 

BE;WERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 
. ~ 

1oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I o8.12.79 1 : o1 , 4o 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 1o.11.79 2:14,11 
46o m Freistil OPA TRI~ Stefan SCR-I 17.11.79 4:43,22 
8oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 19.1o.79 9:48,38 

1Soo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 26.1e.79 19:o7,eo 

1oo m RÜcken HABRINGER Christeph SCR-I ee.oe.77 1 : 1 7, So 
2ee m Rücken HABRINGER Christeph SCR-I ee.ee.77 2:45,40 

1oe m Brust GATSCHER Themas TWV-I e8.12.79 1 :24, 3e 
2oo m Brust JAIS Stefan SCR-I . e7.o3.81 3:e4,16 

1eo m Schmetterling OPATRIL Stefan SCR-I 27.o7.79 1:12,26 
2eo m Schmetterling OPATRIL Stefan SCR-I e1.12.79 2:44,9e 

2eo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I 1o.11.79 2:37,o1 
4oo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I o2.11.79 S:3S,3o 

KLASSE: KINDER männlich - So m Bahn 

1oe m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 16.12.79 1:o3,So 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 29.o7.79 2:2o,46 
4oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 29.e7.79 4:46,61 . 
8oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 26.1e.79 1o:1e,7o 

1Soo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 26.1o.79 19:o7,oo 

1oo m Rücken HABRINGER Christeph SCR-I oe.oe.77 1 : 1 7, So 
2eo m RÜcken HABRINGER Christoph SCR-I oe.ee.77 2:45,40 

1oo m Brust GATSCHER Themas TWV-I 1e.e6.79 1:27,90 
2eo m Brust JAIS Stefan SCR-I 28.e6.81 3:12,5e 

1oo m Schmetterling OPATRIL Stefan SCR-I 27 :o7. 79 1:12,26 
2eo m Schmetterling ISCHIA Max SCR-I 26.e6.82 2:57,57 

2eo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I 29.e7.79 2:39,71 
4eo m Lag~n ISCHIA Max SCR-I 24.o6.82 6:35,70 



REKORDTABELLE PER 31.12.19B5 

KLASSE: SCHÜLER männlich - 25 m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

1oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oB. 1 1 . B1 o:56,79 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I oB.12.B1 2:o4,24 
4oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 31.1o.B1 4:22,oo 
Boo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 24.1o.B1 9:o4,oo 

15oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 24.1o.B1 1 7: 11 '00 

1oo m Rücken HABRINGER Christoph SCR-I 11.11.79 1 :oB, 4 7 
2oo m Rücken HABRINGER Christoph SCR-I 22.12.79 2:3o,15 

1oo m Brust KARAMAT Tom SCR-I . 3o.11.B5 1:13,76 
2oo m Brust OPATRIL Stefan SCR-I o7.o3.B1 2:4o,97 

1oo m Schmetterling OPATRIL Stefan SCR-I o7.11.B1 1 : o4, 91 
2oo m Schmetterling RITSCH Klaus SCR-I 25.o4.Bo 2:26,o1 

2oo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I o6.o3.B1 2:23,o6 
4oo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I 11 • o4. B1 5:o5,14 

KLASSE: SCHÜLER männlich - So m Bahn 

1oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 2B.11.B1 o:57,37 
2oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 29.11.B1 2:o5,32 
4oo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 25.o7.B1 4:34,53 
Boo m Freistil OPATRIL Stefan SCR-I 22.o6.B1 9:3o,So 

15oo m· Freistil SCHLETTERER Martin SCR-I 29.o7.79 1B:o1 ,51 

1oo m RÜcken HABRINGER Christoph SCR-I 26.1o.79 1 : 11 '00 
2oo m Rücken HABRINGER Christoph SCR-I 27.o7.79 2:3o,So 

1oo m Brust KARAMAT Tom SCR-I o2.oB.B5 1:15,94 
2oo m Brust GRABER Markus SU Hall o5.oB.7B 2:45,7o 

1oo m Schmetterling OPATRIL Stefan SCR-I 24.o7.B1 1 : oS, 9o 
2oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard TWV-I oo.oo.74 2:27,2o 

2oo m Lagen OPATRIL Stefan SCR-I 25.o7.B1 2:24,56 
4oo m Lag'en OPATRIL Stefan SCR-I 25.o6.B1 5:16,20 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: JUGEND männlich - 25 m Bahn 

BEWERB 

1oo m Freistil 
2oo m Freistil 
4oo m Freistil 
8oo m Freistil 

15oo m Freistil 
4 x 1oo m Freistil 

4 x 2oo m Freistil 

1oo m Rücken 
2oo m Rücken 

1oo m Brust 
2oo m Brust 

NAME . 

OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL. Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
SCHLETTERERIOPATRIL M. 
OPATRIL St.ILUN 
OPATRIL M.IGRABER 
SCHLETTERERISPARER 

HABRINGER Christoph 
HABRINGER Christoph 

OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 

1oo m Schmetterling OPATRIL Stefan 
2oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard 

2oo m Lagen 
4oo m Lagen 

4 x 1oo m Lagen 

OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
HABRINGER I GRABER 
MÄRZ I SPARER 

KLASSE: JUGEND männlich - So m Bahn 

1 oo m ·Freistil 
2oo m Freistil 
4oo m Freistil 
8oo m Freistil 

15oo m Freistil 
4 x 1oo m Frei~til 

4 x 2oo m Freistil 

1oo m RÜcken 
2oo m Rücken 

1oo m Brust 
2oo m Brust 

OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
SCHLETTERERIOPATRIL M. 
OPATRIL St.ILUN 
SCHLETTERERIOPATRIL M. 
GRABER I SPARER 

HABRINGER Christoph 
HABRINGER Christoph 

GRABER Markus 
GRABER Markus 

1oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard 
2oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard 

VEREIN 

SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
TWV-I 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

TWV-I 
TWV-I 

2oo m Lagen 
4oo m Lagen 

OPATRIL Stefan SCR-I 
OPATRIL Stefan SCR-I 

4 x 1oo m Lagen HABRINGERIOPATRIL St. 
OPATRIL M.ILUN SCR-I 

DATUM 

12.o3.83 
17.12.83 
11.o3.83 
19.11.83 
1 3. o3. 8 3 

2o. 1 2. 81 

28.o3.8o 

28.o3.81 
o3.o8.81 

17.12.83 
18.12.82 

17.12.83 
o7.o8.76 

25.o2.83 
1o.o3.83 

o8.o3.8o 

o7.o8.83 
3o.o7.83 
o2.o7.83 
28.o7.83 
28.o7.83 

2o. 1 2. 81 

o1.o8.8o 

o8.o8.81 
24.o7.81 

24.o7.8o 
24.o7.8o 

o6.o8.76 
o7.o8.76 

31.o7.83 
o1.o7.83 

26.o7.8o 

ZEIT 

o:54,o9 
1:57,45 
4:o9,84 
8:44,71 

16:35,37 

3:5o,99 

8:28,82 

1 :o4,82 
2:19,6o 

1:12,25 
2:35,o2 

1:o1,41 
2:14,28 

2:14,39 
4:48,78 

4:24,43 

o:55,8o 
2:o2,56 
4:19,99 
9:o5,44 

17:17,41 

3:5o,99 

8:56,o6 

1 : o6, 3 7 
2:22,48 

1 : 1 4, o3 
2:43,90 

1:o1,9o 
2:14,28 

2:22,21 
5:o4,66 

4:26,84 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: ALLGEMEINE KLASSE männlich - 25 rn Bahn 

BEWERB 

1oo rn Freistil 
2oo m Freistil 
4oo m Freistil 
8oo m Freistil 

15oo m Freistil 
4 x 1oo m Freistil 

4 x 2oo rn Freistil 

1oo m RÜcken 
2oo m RÜcken 

1oo m Brust 
2oo m Brust 

OPATRIL Markus 
OPATRIL Markus 
OPATRIL' Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL St./OPATRIL M. 
SPARER I LUN 
OPATRIL M. / LUN 
SPARER I OPATRIL St. 

OPATRIL Markus 
HABRINGER Christoph 

OPATRIL Stefan 
HAISJACKL Markus 

VEREIN 

SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
TWV-I 

1oo m Schmetterling INNERHOFER Gerhard 
2oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard 

SCR-I 
TWV-I 

2oo m Lagen 
4oo m Lagen 

4 x 1oo m Lagen 

OPATRIL Stefan SCR-I 
OPATRIL Stefan SCR-I 
HABRINGER/OPATRIL St. 
OPATRIL M./SPARER SCR-I 

KLASSE: ALLGEMEINE KLASSE männlich - So m Bahn 

1oo m Freistil 
2oo m Freistil 
4oo m Freistil 
8oo m Freistil 

15oo m Freistil 
4 x 1oo m Freistil 

4 x 2oo m Freistil 

1oo m RÜcken 
2oo m RÜcken 

1oo m Brust 
2oo m Brust 

OPATRIL Markus 
OPATRIL Markus 
OPATRIL Markus 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
OPATRIL St.IINNERHOFER 
SPARERIOPATRIL M. 

SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
OPATRIL M.ISPARER 
INNERHOFER/OPATRIL St. SCR-I 

OPATRIL Markus 
HABRINGER Christoph 

WANITSCHEK Hannes 
GRABER Markus 

SCR-I 
SCR-I 

SCR-I 
SCR-I 

1oo m Schmetterling OPATRIL Stefan 
2oo m Schmetterling WALDHOF Bernhard 

SCR-I 
TWV-I 

2oo m Lagen 
4oo m Lagen 

4 x 1oo rn Lagen 

OPATRIL Stefan 
OPATRIL Stefan 
BERGMANN/HAISJACKL 
WALDHOF/BERGANT 

SCR-I 
SCR-I 

TWV 

DATUM 

24.o2.85 
23.o2.85 
24.o2.84 
27.o2.84 
27.02.84 

23.o2.85 

22.o2.85 

27.o2.85 
11.o3.83 

3o.11.85 
13.o3.76 

15.12.84 
11 • o8. 7 9 

25.o2.83 
1o.o3.83 

o2.o2.85 

15.o6.85 
2o.o7.85 
o7.o7.84 
28.o7.83 
18.o3.84 

2o.o7.85 

19.o7.85 

22.o6.85 
24.o7.81 

o1.o7.72 
24.o7.8o 

19.o7.85 
11.o8.79 

22.o7.84 
o1.o7.83 

28.o6.81 

ZEIT 

o:51 121 
1 :53,o9 
4: o8 1 1 o 
8:36163 

16:27186 

3:3o 167 

7:52 1oo 

1 :o4 1 28 
2:18177 

1 :o9 1 8o 
2:33,80 

o:59 1o 
2:1o 196 

2:14139 
4:48,78 

4:16148 

o:52,98 
1:57132 
4:18 1oo 
9:o5 144 

17:16,64 

3:35185 

8:o2,75 

1 : o5 1 1 9 
2:22148 

1:14 1o 
2:43,9o 

o:59,5o 
2:1o 196 

2:19139 
5:o4 166 

4:22184 



REKORDTABELLE PER . 31 . 1 2. 1 9 8 S 

KLASSE KINDER B weiblich - 2S m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

So m Freistil KÜHLECHNER Edith TS Wörgl 22.11.81 o:34, 9 
1oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 11.11 . 78 1:17, 2 
2oo m Freistil PETZER Katrin TS Wörgl o1.12.78 2:49, ~ 

4oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 2o.12.78 S:S4, 4 
8oo m Freistil SOLLATH Petra SCR-I 28.11.80 13:34, 3 

So m RÜcken PETZER Katrin TS Wörgl 1S.o7.78 o:42, 2 
1oo m RÜcken KÜHLECHNER Edith TS WÖrgl 22.11.81 1:31, 6 
2oo m Rücken SOLLATH Petra SCR-I 2o.12.8o 3:17,8 

So m Brust ELISKASES Barbara su Hall 12.o9.81 o:44,c 
1oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall o8. 11 . 81 1:37,9 
2oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall 31.12.81 3:28,7 

So m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.73 o: 4o, 1 
BERGER Hanne SCR-I 1S.12.8S o: 4o, 1 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.73 1:31,6 
2oo m Schmetterling SOLLATH Petra SCR-I 2S.o4.8o 3: 2o, 1 

2oo m Lagen SAUERWEIN Tina TS WÖrgl o3.11.8S 3:12,S 

KLASSE: KINDER B weiblich - So m Bahn 

So m Freistil PETZER Katrin TS Wörgl 17.o9.78 o:3S,7 
1oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 22.o7.78 1 : 2o, 6 
2oo m Freistil PETZER Katrin TS Wörgl 16.o9.78 2:S3,8 
4oo m Freistil PETZER Katrin TS Wörgl o1.o7.78 6:27,2 

5o m RÜcken PETZER Katrin TS Wörgl 15.o7.78 o:42,2 
1oo m RÜcken PETZER Katrin TS Wörgl 22.o7.78 1:34,1 

5o m Brust ELISKASES Barbara su Hall 12.o9.81 o:44, c 
1oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall. 11.o7.81 1:39, 4 
2oo m Brust 

THURNES Dagmar TWV-T 3o.o8.8o 4:16, 3 

So m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.73 o: 4o, 1 
1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I . oo.oo.73 1:31, 6 

2oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I oo.oo.78 3:21, 6 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: KINDER weiblich - 2-5 m Bahn 

.BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

1oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl o7.12.8o 1:o5,7o 
2oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 2o.12.8o 2:24,87 
4oo m Freistil PETZER. Katrin TS WÖrgl 2o.12.8o 4:57,22 
Boo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 2 8. 11 • Bo 1o:o5,44 

1oo m RÜcken STRELLER Brigitte SCR-I oo.oo.77 1 : 1 8, 9o 
2oo m RÜcken STRELLER Brigitte SCR-I oo.oo.77 2:53,30 

1oo m Brust ELISKASES Barbara su Hal 26.o3.83 1:21,56 
2oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall 26.o2.83 3:o1 ,49 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.75 1 : 1 4, 9o 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.75 2:49,30 

2oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I oB. 11 • Bo 2:45,98 
4oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I 2 2. 11 • Bo 5:53,16 

KLASSE: KINDER weiblich - So m Bahn 

1oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 24.o7.8o 1:o7,11 
2oo m Freistil SCHLETTERER Andrea SCR-I o1.o8.8o 2:29,13 
4oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 24.o7.8o 5:o4,92 
Boo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 22.o6.8o 1o:41,6o 

100 m .Rücken STRELLER Brigitte SCR-I oo.oo.77 1:18,19 
2oo m RÜcken STRELLER Brigitte SCR-I oo.oo.77 2:53,3o 

J 1oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall o1.o7.83 1 : 2 3, 9o 
2oo m Brust ELISKASES Barbara su Hall o3.o7.83 3:o6,62 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo.oo.75 1 : 1 4, 9o 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I oo-. oo. 75 2:49,3o 

2oo m Lagen KÜHLECHNER Edith TS WÖrgl 31.o7.83 2:48,95 
4oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I 26.o6.8o 6:o3,96 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: SCHÜLER weiblich - 25 m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

loo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl 28.o3.82 1:o1,5o 
2oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 27.o3.82 2:14,4o 
4oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl o4.12.82 4:41,2 7 
8oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I o5.o8.82 9:43,3 9 

1oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 19.12.81 1:12,17 
2oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 21.11.81 2:36,35 

1oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o1.12.84 1 : 2o, 1 6 
2oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o3.o8.85 2:55,93 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I 13.11.77 1 : o8, 1 5 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I 12.o3.77 2:27,72 

2oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I o6.o2.82 2:37,14 
4oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I 24.o6.82 5:35,50 

KLASSE: SCHÜLER weiblich - So m Bahn 

1oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl o8.o8.82 1 : o2, 6o 
2oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 3o.o5.82 2:17,3o 
4oo m Freistil PETZER Katrin TS WÖrgl o7.o8.82 4:42,14 
8oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I o5.o8.82 9:43,39 

1oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 19.12.81 1:12,17 
2oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 2o. 1 2. 81 2:37,17 

1oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o2.o6.85 1 : 2o, 4o 
2oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o3.o8.85 2:55,93 

J 1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o5.o8.77 1 : o8, 52 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o6.o8.77 2:28,63 

2oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I oo.oo.76 2:39,90 
4oo m Lagen THÖNI Sabine SCR-I 24.o6.82 5:35,50 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: JUGEND weiblich - 25 m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

1oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o2.o4.78 o:58,88 
2oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o1.o4.78 2: o6, 91 
4oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 1o.12.78 4:3o,4o 
8oo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I 28.o2.83 9:38,21 

15oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 3o.o6.78 18:36,70 
4 X 1oo m Freistil KOCH H. I KOCH T. 

KABOSCH I HUBER SCR-I o1.o4.78 4:13,58 

1oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 21.07.83 1 :o9,64 
2oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 11.o3.83 2:31,55 

1oo m Brust FOLIE Doris WSV St.J. 11.o7.84 1:19,85 
2oo m Brust PRAXMARER Carina TS \"lÖrgl 27.o2.82 2:54,50 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I 22.o4.78 1 : o6, 9 
ISCHIA Bettina SCR-I o7.o8.83 1 : o6, 9 

2oo m Schmetterling ISCHIA Bettina SCR-I 26.o2.83 2:26,oo 

2oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I .o6. oB. 77 2:27,75 
4oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I 3o.o4.78 5:14,56 

4 X 1oo m Lagen KOCH T.IEBERHARD 
HUBER I KOCH H. SCR-I o2.o4.78 4:44,19 

KLASSE: JUGEND weiblich - So m Bahn 

1oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o6.o8.78 o:59,55 
2oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o5.o8.78 2:o8,34 
4oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 21.o7.78 4:37,4o 
Boo m Freistil THÖNI Sabine SCR-I o5.o8.82 9:43,39 

15oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 3o.o6.78 18:36,70 
4 X 1oo m Freistil HUBER I KOCH T. 

KABOSCH I KOCH H. SCR-I o5.o8.78 4:21,61 

1oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 19.12.81 1:12,17 
2oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 18.o4.82 2:32,92 

1oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o2.o6.85 1 :2o,4o 
2oo m Brust PRAXMARER Carina TS Wörgl 3o.o5.82 2:55,43 

1oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o2.o7.78 1:o7,6o 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o6.o8.77 2:28,63 

2oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I o6.o8.77 2:27,75 
4oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I o3.o8.78 5:22,17 

4 X 1oo m Lagen STRELLER B.IKOCH H. 
HUBER I KOCH T. SCR-I o6.o8.78 4:45,93 



REKORDTABELLE PER 31.12.1985 

KLASSE: ALLGEMEINE KLASSE weiblich - 25 m Bahn 

BEWERB NAME VEREIN DATUM ZEIT 

·1oo m Freistil KOCH ' Heidi SCR-I o2.o3.8o o:58,74 
2oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 29.o3.8o 2:o5,75 
4oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o1.12.79 4:28,75 
8oö m Freistil KOCH He~di SCR-I 1o.o3.78 9:25,3o 

15oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 3o.o6.78 18:36,70 
4 X 1oo m Freistil KOCH H.IKOCH T. 

KABOSCHIHUBER SCR-I o1.o4.78 4:13,58 

1oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 21.o7.83 1 :o9,64 
2oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 11.o3.83 2:31,55 

1oo m Brust KOCH Heidi SCR-I o1.12.79 1:17,81 
2oo m Brust KOCH Heidi SCR-I o3.o3.79 2:49,o7 

1oo m Schmetterling KOCH Heidi SCR-I 29.o4.79 1 : o6, 4o 
2oo m Schmetterling ISCHIA Bettina SCR-I 26.o2.83 2:26,oo 

2oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I 3o.o3.8o 2:24,75 
4oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I 3o.o4.78 5:14,56 

4 x . 1 oo m Lagen KOCH T.IEBERHARD 
HUBER I KOCH H. SCR-I o2.o4.78 4:44,19 

KLASSE: ALLGEMEINE KLASSE weiblich - So m Bahn 

1oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 1o.o5.8o o:59,13 
2oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I o5.o8.78 2:o8,34 
4oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 27.o7.79 4:33,11 
8oo m .Freistil KOCH Heidi SCR-I 29.o7.79 9:36,63 

15oo m Freistil KOCH Heidi SCR-I 3o.o6.78 18:36,70 
4 X 1oo m Freistil HUBER I KOCH T. 

KABOSCH I KOCH H. SCR-I o5.o8.78 4:21,61 

1oo m Rücken PISCHA Birgit TWV-I 19.12.81 1:12,17 
2oo m RÜcken PISCHA Birgit TWV-I 18.o4.82 2:32,92 

1oo m Brust HÜBNER Kar in SCR-I o2.o6.85 1 : 2o, 4o 
2oo m Brust WALDNER Verena SCR-I oo.oo.74 2:52,97 

1 oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o2.o7.78 1:o7,6o 
2oo m Schmetterling HUBER Helga SCR-I o6.o8.77 2:28,63 

2oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I o3.o8.8o 2:27,13 
4oo m Lagen KOCH Heidi SCR-I o3.o8.78 5:22,17 

4 X 1oo m Lagen STRELLERIKOCH H. 
HUBER I KOCH T. SCR-I o6.o8.78 4:45,9 3 




